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Abbildung 1 
 
Grabstätte der Familie Horst Schultz, Friedhof Ohlsdorf, Hamburg  
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2.1 Ein Grabfeld auf dem Friedhof Rastede in Niedersachsen 
 
�

 

 

Abbildung 1 

Juli 2000: Linker Teilbereich des anonymen Grabfeld, das vom Maschendrahtzaun auf der Friedhofsgrenze 
eingerahmt wird. Der Bildgrund gibt den Blick in einen öffentlichen Park frei. Die Betonteile sollen einmal als 
Randeinfassung für das Feld verarbeitet werden. 
 
 
 
 
 

 
 
Abbildung 2 
 
Im November 2000: Inzwischen ist  das Feld mit einer Einfassung und mit einem Findling als Gedächtnisplatz 
versehenen. 
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2.2 Ein Grabfeld auf dem Friedhof Huckelriede in Bremen 
 
 
 

 

Abbildung 3 

Das Foto zeigt einen Blick auf das Feld aus der Perspektive einer BesucherIn, die, der sich auf der zentralen Ablagefläche 
für Blumen befindet. Innerhalb der Baumgruppe im Feld befindet sich eine Beton-Schmuck-Urne auf einem Sockel. 
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2.3 Zwei Grabfelder auf dem Friedhof Ohlsdorf in Hamburg 
 
 

 
 

Abbildung 4 

Blick durch Eingang zum Feld 
 
 

 
 

Abbildung 5 

Blick vom zentralen Ablageplatz auf das Feld. Rechts ist eine Skulptur zu sehen.  
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Abbildung 6 

Zweiter seitlicher Zugang, dessen Ränder durch den Sargschmuck der Trauerfeiern belegt werden. Eine Hinweistafel 
informiert zur Bezeichnung des Ortes und zu erwünschtem Verhalten. 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 7 

Informeller seitlicher Zugang  
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Abbildung 8 

Weibliche Skulptur auf Sockel: Frau mit Urne, Vorderansicht 
Ohlsdorf, Feld II 
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2.4 Ein Grabfeld auf dem Friedhof Wiesbaden in Hessen 
 
 
 

 
 
 
Abbildung 9 
 
Gesamtansicht des dreieckig angelegten Felds ‚E 46‘. 
In Hintergrund links ist die zentrale Ablagefläche für Blumen zu sehen, rechts außen befinden sich zwei Bänke.  
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2.4 Grabfeld Friedhof Wiesbaden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 10 
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 Pauls Zugeständnis 
 
 
 

 
 
Abbildung 12 
 

Grenzen und Ordnung auf der Ablagefläche 
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Abbildung 15 

Planausschnitt, vgl. dazu Abbildung 14 
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    Abbildung 16 

    Belegungsplan für ein älteres Urnenfeld eines Friedhofs in Oldenburg. Je Punkt eine Urne. 
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Abbildung 17 
 
Foto eines Planes zum anonymen Grabfeld für Urnen. Kreise bezeichnen Bäume, inmitten von fünf Bäumen befindet sich 
eine Schmuckvase aus Naturstein. Der Originalplan hängt im Friedhofsbüro an einer Mehrfachklappvorrichtung, die auch 
andere visuelle Arbeitshilfen aufnimmt.  
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Abbildung  18 
 
Im Büro eines Friedhofsbeschäftigten hängt seit ca. 10 Jahren ein Plan des gesamten Friedhofs an der
Wand. Das als zweites eingerichtete anonyme Grabfeld ist darauf mit einem weißen Papierschnipsel und
Heftzwecke gekennzeichnet. Der Schnipsel diente einem Beschäftigten als Erinnerungshilfe zur Lage des 
Feldes. 
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Abbildung 19  Grabregisterauszug 
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Abbildung 20 
 
Das gesamte ledergebundene Grabregister am  
Aufbewahrungsort (Bildmitte) 
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Abbildung 21 

Für die beigesetzten Urnen im anonymen Grabfeld eines anderen Friedhofs werden Kärtchen geführt: Die persönlichen Daten 
von je zwei Toten werden per Ziffern und Namen verschlüsselt festgehalten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Abbildung 22 
 
Eisenzeitliches Urnenfeld Doren bei Hamburg 
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Abbildung 23 
 

Stadbau-Plan eines Stadtteils von Oldenburg  (veröffentlicht in einer örtlichen Tageszeitung Januar 2001). 
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3.1.1  Kinderzeichnungen für Tote             
 
 

 
Abbildung 1  
 

Kinderzeichnung in Schutzhülle. Fundort am Zuweg zum Feld II, Ohlsdorf 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 2 
  

Kinderzeichnung in Schutzhülle. Fundort s.o. 
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3.1.2 Blumen, Pflanzen 
 

                                       
                            Abbildung 3 
                            Für einen Moment. Nelkenstrauß auf anonymen Feld für Erdbeisetzungen  
                            (Särge), Friedhof  Süd Oldenburg 
 
 
 

                             
            Abbildung 4 

                            In die Höhe gehen: Clematis am Feldrand II, Ohlsdorf 
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       Abbildung 5  
 

       Tomatenpflanze. Fundort auf zentralem Ablageplatz Feld II, Hamburg-Ohlsdorf 
 
 

 
                                     Abbildung 6  
 

                                     Kleeblätter in Kunststoffvase, Friedhof  Süd Oldenburg 
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                                        Abbildung 7 

                                        Zimmerpflanze Sanseverie auf der zentralen Ablagefläche. Fundort Oldenburg,   
                                        Friedhof Süd. 
 
        3.1.3 Erde 

 
                                                                            Abbildung 8 
                                                                            Grablage im anonymen Grabfeld, Fundort Heidefriedhof Berlin 
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3.1.4  Miniatur-Grab 
 

 
Abbildung 9 
Die bepflanzte Schale nimmt ein Grablicht, einen extra Blumentopf und einen Granitkiesel auf, der den Namen des Toten 
trägt, sein Sterbedatum und einen Hinweis auf die Trauernden. Fundort Bremen, Huckelriede 
 
 
 
 

 
Abbildung 10 
Bodendeckende Pflanzen, , Konifere, ein Grablicht, die Plastikvase für wechselnden Blumenschmuck. Ein Mini – 
Granitgrabmal mit verbaler Kommunikation in Form der Schrift. Der Kosename des Toten, Geburts- und Todestag: „Wolly – 
05.08.35* 11.02.98+  In Liebe  YX“ Fundort Friedhof Huckelriede 
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3.1.5 Jahresfeste und –zeiten im Grabschmuck 
 

 
Abbildung 11  
Hahn, Osterhase, Tulpe, Narzissen: Frühling am anonymen 
Grabfeld. Jeweils in Nachbarschaft zur Dauergrünpflanze, Eibe. 
Fundort Bremen, Huckelriede. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 12 
Als Weihnachtsbaum geschmückte Tanne im Topf. Fundort Bremen, Huckelriede 
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                                Abbildung 13 
  

                                Ein Glücksbringer auf einer Grabstelle im Feld: Ein vermutlich ehemals mit    
                                Kleeblättern gefüllter Topf und der Plüschschornsteinfeger dazu. Fundort Friedhof  
                                Tegel, Berlin. 
 
 
 
 

 
                        Abbildung 14 
 

                        Muttertagsgeschenk: Übertopf mit Aufkleber dekoriert. Fundort Heidefriedhof Berlin. 
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3.1.5 Fotos der Toten am anonymen Grab 
 

 
Abbildung 15 

 
 

 
Abbildung 16 
 

Ein Blumenstrauß in einer Vase, daran befestigt ein durch Plastik geschütztes Foto, dessen Rückseite den 
Text trägt: „Liebe Mama + Oma, Dein Enkel Bodo ist am 8.9.1998 für immer zu Dir gekommen. Eines 
Tages sehen wir uns alle wieder! Deine unbeschreiblich traurige Tochter Ingrid“. Fundort Friedhof 
Berlin.  
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                   Abbildung 17  
 

                        Eine Laterne nimmt ein Grablaterne und ein Portrait auf. Beides findet Platz in einem   
                        bepflanzten Blumentopf. Fundort Bremen, Huckelriede. 
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3.1.7 Die Namen von Toten auf unterschiedlichen Textträgern 
 
a) Namen auf textilem Material 
 

 

Abbildung 18 

In einem bepflanzten Blumentopf wurde ein weißes Schleifenband mit dem Aufdruck ‚Für Peter’ befestigt. Fundort: 
Oldenburg, Friedhof Süd.  
 
 
b) Namen auf Vasen 

 
Abbildung 19 
Vase mit Namen ‚Bruni’. Fundort Heidefriedhof Berlin. 
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                     Abbildung 20 
 

                          Glasvase und Grablicht sind mit der Aufschrift ‚Mutter‘ gekennzeichnet.  
                          Fundort Oldenburg, Friedhof Süd. 
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 c)  Anstatt Namen 
 
 

        
       Abbildung 21 und 22  
   
       Eine bepflanzte Schale nimmt einen beschrifteten Kiesel auf. Text: Text: Du bis immer bei uns 
       *12.05.30   

�
 04.04.98. Ergänzt wird dies Arrangement durch Biene und Windrose 

        
 

        
          
         Abbildung 22   
         wurde zur Weihnachtszeit aufgenommen. Fundort Bremen, Huckelriede. 
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3.18  Vasen 
 
 
 

Abbildung 23 – 24 
 

Auf dem Heidefriedhof in Berlin Alt Mariendorf bilden die Vasen verbunden mit den Grenzsteinen  
eine Einfassung für die kreisrund angelegten anonymen Grabfelder. Der Raum ist großzügig  
bemessen und unkonventionell geschnitten. Es existiert hier kein besonders Gedächtniszeichen oder ein  
zentraler Ablageplatz für Blumen. 
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      Abbildung 25 
 

      Weihnachtlicher Anhänger mit handschriftlichem Text. Am Trockenkranz, an der roten Schleife   
       befestigt. Fundort: Friedhof Süd Oldenburg 
 
 
 
 
 

 
        Abbildung 26 
  

        Grablicht als Textträger. Fundort Oldenburg, Friedhof Süd. 
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3.1.10 Kerzen 
 

 
Abbildung 27 und 28 Kunststoffvase mit Blumenstrauß, daneben ein Aluminium-Teelicht. Fundort: Am zentralen 
Ablageplatz Friedhof Ohlsdorf, Feld II, Hamburg und Sechs Kerzen auf dem Pflaster der zentralen Ablagefläche Friedhof 
Huckelriede, Bremen 
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3.1.11 Plüschiges 
 
 
 

           
             Abbildung 29  
 

             Puppe mit Mütze, karierter Bluse und Latzhose auf dem Rand eines gemeinsamen Stellplatzes 
             für Blumen am Feldrand. Fundort: Friedhof Ohlsdorf, Feld II Hamburg 
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3.1.12  Installationen 
      

  
   Abbildung 30 
 

   Windrose trägt eine Stickerei, der Holzstab ist mit einem grauen Wollfaden ummantelt. 
   Fundort: Friedhof Ohlsdorf, Feld II, Hamburg 
 
 

 
Abbildung 31   Ein Blumentopf mit Hund, davor zwei Grablichter, ergänzt durch Asternpflanze,  Holzherzen, zwei     
Windrosen. Fundort Bremen, Huckelriede. 
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Abbildung 32 
 

Ein rot-gemasertes Glas-Herz, flankiert von Friedhofsimmergrün und mit einem Natursteinspitter ergänzt, unter den Büschen 
am Rande des Feldes. Fundort Bremen Huckelriede. 
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3.1.13  Haushaltsartikel 
 
 
 

Abbildung 33 
Vier viereckige Blumenübertöpfe  stehen nahe beieinander, drei davon mit Efeu bepflanzt. In jedem Topf steckt ein farbiger 
Kunststoffstab, wie er für Cocktails gebraucht werden kann. Zwei in Form eines Tennisschlägers, zwei in Form einer 
Seejungfrau. Fundort: Friedhof Huckelriede, Bremen 
 
 
 
3.1.14  Mineralien 
 

 
           Abbildung 34 

                                             Drei Bergkristalle zu Füssen einer auf dem Grabfeld befindlichen   
                                             Jesusskulptur. Fundort Hamburg, Feld II. 
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Produktiv-konstituierende Faktoren in Bestattungskultur 
 
 

 
Abbildung 1 
 

GrabZeichen Pascale Goldenberg 
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